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Perfekte Bildqualität dank Scaler

HDTV Receiver mit Scaler 

Arion AF9400PVR HDMI

Seit langem ist der Begriff HDTV in aller Munde und die unzäh-
ligen Besitzer von LCD und Plasma Fernsehgeräten fiebern dem
großen Durchbruch dieser neuen Technik entgegen. Zumindest 
in Europa sieht die Realität aber immer noch so aus, dass nur 
eine Handvoll HD Sender verfügbar sind und die überwältigende 
Mehrheit der Programme immer noch in gewöhnlichem SD ausge-
strahlt wird. Wer nun solch ein SD Programm auf einem Fernse-
her mit großer Bilddiagonale darstellen möchte, der merkt rasch, 
dass das nicht die optimale Lösung sein kann. 

Die südkoreanischen Firma 
Arion hat sich deshalb Gedan-
ken gemacht, wie man für 
dieses Problem Abhilfe schaf-
fen könnte und so wurde die 
Idee eines PVR Receivers mit 
eingebautem Scaler geboren. 
Der Scaler hat die Aufgabe, die 
Auflösung des Eingangssignals
zu erhöhen und die fehlenden 
Bildpunkte zu interpolieren, 
so dass durch die erhöhte Auf-
lösung kein Rastermuster 
entsteht, das bei einer reinen 
Erhöhung der Auflösung unver-
meidbar wäre.

Schlicht aber elegant ist das 
Gehäuse des AF9400PVR HDMI. 
An der Vorderfront befindet
sich ein extrem gut lesbares 
VFD Display, sowie hinter einer 
Klappe versteckt 8 Tasten 
zur Bedienung des Receivers 
ohne Fernbedienung sowie 2 
CI Schächte für alle gängigen 
Module, also Irdeto, Seca, Viac-

cess, Conax, Nagravision etc. 
Zwei LED Balken an der linken 
und rechten Gehäuseseite 
symbolisieren den Betriebszu-
stand des Receivers.

Große Freude kommt beim 
Betrachten der üppig ausge-
statteten Rückseite auf, neben 
den Sat-ZF Ein- und Durch-

schleifausgängen für die beiden 
Tuner finden sich noch 2 Scart,
ein S-Video sowie natürlich ein 
HDMI Anschluss zur Verbin-
dung mit einem Plasma oder 
LCD Fernseher, 3 RCA Buchsen 
für Stereo Audio und Video, 

Info Leiste 

ein schaltbarer 0/12V 
Ausgang, eine RS232 
Schnittstelle sowie ein 
USB 2.0 Anschluss zur 
Verbindung mit dem PC, 
ein RF Modulator, und 
für den perfekten Ton ein 
optischer Audiodigitalaus-
gang. Abgerundet wird das 
tadellose Bild schließlich 
noch durch einen mechani-
schen Netzschalter. 

Die vom Hersteller bei-
gelegte Fernbedienung ist 
ergonomisch gestaltet, über-
sichtlich beschriftet und liegt 
gut in der Hand. Als Besonder-
heit hat Arion diesem Receiver 
eine weitere, kleine Fernbe-
dienung mit eingeschränktem 
Funktionsumfang beigelegt; 
eine praktische Sache, denn so 
kann man den technisch weni-
ger versierten Familienmitglie-
dern den Umstieg auf das neue 
Gerät um einiges erleichtern.

Ein dickes Lob verdient das 
umfangreiche Handbuch. Es 
ist übersichtlich gestaltet und 
erklärt Schritt für Schritt alle 
Funktionen des Receivers.

In der Praxis
Der neue Arion Receiver gibt 

sich in den OSD-Menüspra-
chen international und bietet 
neben Englisch, Deutsch, Fran-
zösisch, Italienisch, Spanisch, 
Griechisch, Ungarisch, Nieder-
ländisch, Farsi, Polnisch und 
Portugiesisch auch noch Rumä-
nisch, Russisch, Schwedisch, 
Serbisch und Türkisch an. Das 
Videosignal kann über Scart 
in RGB und CVBS ausgegeben 
werden, zusätzlich stehen für 
die 4:3 und 16:9 Bildausgabe 
verschiedene Modi zur freien 
Verfügung. Neben dem in 
Europa verwendeten PAL Stan-
dard kommt der Receiver auch 

mit NTSC zurecht bzw. bietet 
er sogar eine automatische 
Umschaltung zwischen beiden 
Farbnormen. 

Da es sich um einen Twin 
Tuner PVR handelt, stehen zur 
Ansteuerung der beiden Tuner 
drei Möglichkeiten zur Verfü-
gung. Im Loop Modus wird nur 
eine Signalleitung benötigt, da 
das Tunereingangssignal zum 
zweiten Tuner durchgeschliffen 
wird, weshalb auch während 
einer Aufnahme nicht alle Pro-
gramme am zweiten Tuner zur 
Verfügung stehen. Der Twin 
Modus setzt die Verwendung 
von zwei gleich beschalte-
ten Signalleitungen an beiden 
Tunern voraus, so dass alle 
Programme jederzeit auf 
beiden Tunern verfügbar sind. 
Der T1/T2 Modus signalisiert 
dem AF9400PVR HDMI, dass 
beide Tuner mit einer Signallei-
tung belegt sind, diese aber auf 

ARION AF9400PVR HDMI
Ein grundsolider und einfach zu 

bedienender Receiver, der mit seinem 
Scaler durchschnittlich ausgestrahlte 

Programme in hervorragender 
Qualität darstellt



30 TELE-satellite & Broadband   —   06-07/2008   —   www.TELE-satellite.com

unterschiedliche Satelliten 
ausgerichtet sind und daher 
nicht alle Programme auto-
matisch über beide  Tuner 
empfangen werden können. 

Direkt im Installationsas-
sistenten besteht die Mög-
lichkeit, eine Drehanlage 
nach dem DiSEqC 1.2 oder 
1.3 (USALS) Protokoll ein-
zurichten. Die im nächsten 
Schritt angezeigte Satelli-
tenliste umfasst 54 Einträge, 
die jedoch leider nicht sehr 
aktuell sind. Praktischer-
weise können direkt während 
der Installation mit einem 
Tastendruck auch sämtliche 
LNB und DiSEqC Parameter 
für jeden einzelnen Satelliten 
festgelegt werden. Der Arion 
AF9400PVR HDMI unterstützt 
neben der Motorsteuerung 
auch die DiSEqC Protokolle 
1.0 und 1.1 und ist somit 
auch für den Multifeed Emp-
fang von bis zu 16 LNBs gerü-
stet. Im Gegensatz zu vielen 
Geräten anderer Hersteller 
verfügt der neue Arion Recei-
ver über einen schaltbaren 
0/12V Ausgang, der ebenfalls 
für jeden Satelliteneintrag 
gesondert aktiviert werden 
kann.

Nach einem kurzen Druck 
auf die rote Funktionstaste 
beginnt der Arion in Windes-
eile, die gewählten Satelli-
ten einzulesen und beendete 

diese Aufgabe auf unserem 
110 Transponder Testsatel-
liten in rekordverdächtigen 
4:20 Minuten

Das Hauptmenü gliedert 
sich in 6 große Bereiche: Im 
ersten Menüpunkt "Kanäle 
suchen" werden sämtliche 
Einstellungen zur Antennen-
konfiguration sowie der Satel-
litendaten vorgenommen. 
Der Arion AF9400PVR HDMI 
bietet einen automatischen, 
einen manuellen und einen 
erweiterten Suchlauf mit PID 
Eingabe, selbstverständlich 
steht bei Bedarf auch die 
Netzwerksuche zur Verfü-
gung und eine Beschränkung 
auf nur frei empfangbare 

Sender ist ebenfalls möglich.
Im zweiten Menüpunkt 

"Kanäle bearbeiten" dreht 
sich alles um die Bearbeitung 
von Kanal und Transponder-
listen. Sender können hier in 
der bis zu 8000 Einträge fas-
senden Kanalliste gelöscht, 
verschoben, umbenannt, mit 
einem PIN Code gesperrt 
oder einer der 4 Favoritenli-
sten hinzugefügt werden. 

Für die Besitzer von LCD 
oder Plasma Bildschirmen 
wird es im Menü Einstellun-
gen richtig spannend: Hier 
kann unter anderem das aus-
gegebene HDMI Signal an 
die persönlichen Wünsche 
angepasst werden. Im Test 
mit einem Technisat LCD und 
einem Pioneer Plasma TV war 
rasch klar, dass das auch 
unbedingt notwendig ist, um 
eine optimale Bildqualität zu 
erreichen. Neben Helligkeit, 
Kontrast und Schärfe kann 
auf Wunsch noch die Rausch-
unterdrückung in drei Stufen 
aktiviert werden. Der Scaler 
arbeitet wahlweise mit drei 
verschiedenen Auflösungs-
modi, 576p, 720p und 1080i. 
Wer trotz HDMI Ausgang wei-
terhin eine der beiden Scart 
Buchsen verwenden möchte, 
findet im selben Menüpunkt
ebenfalls alle dafür notwen-
digen Einstellungsmöglich-
keiten. Der Receiver gibt das 

Videosignal über Scart in 
CVBS und RGB aus, S-Video 
für den Anschluss an einen 
Beamer steht an einer eige-
nen Buchse zur Verfügung, 
YUV fehlt leider.

Die restlichen drei Kate-
gorien befassen sich mit den 
CI Modulen, der Festplatte 
und der nachträglichen Ent-
schlüsselung von bereits 
aufgenommenen Sendungen 
sowie den zusätzlichen Gim-
micks, die man von Seiten 
des Herstellers integriert hat, 
also Taschenrechner, Kalen-
der und diverse Spiele. 

Besonders hervorgehoben 
muss in diesem Zusammen-
hang die nachträgliche Ent-

schlüsselung werden, denn 
der Receiver ist dadurch in der 
Lage, zu einer frei wählbaren 
Zeit sämtliche verschlüsselte 
Aufnahmen, die auf der Fest-
platte lagern, automatisch zu 
kopieren und dabei zu ent-
schlüsseln. Lange Gesichter, 
wenn sich die Aufnahmen 
der letzten Tage nicht mehr 
entschlüsseln lassen, weil 
der Anbieter den Verschlüs-
selungscode gewechselt hat, 
gehören damit endlich der 
Vergangenheit an. Sofern das 
CI Modul die Funktion unter-
stützt, kann der Receiver 
übrigens auch zwei Aufnah-
men gleichzeitig entschlüs-
selt speichern, im Test mit 
einem Alphacrypt CI hat das 
problemlos funktioniert. 

Der Arion AF9400PVR 
HDMI wird vom Hersteller auf 
Wunsch mit bereits vorinstal-
lierter Festplatte oder zum 
Selbsteinbau ohne Festplatte 
ausgeliefert. Obwohl die 
vom Hersteller verwendeten 
Modelle speziell für den Ein-
satz im Bereich Home Enter-
tainment entwickelt wurden 
und daher extrem geräusch-
arm ihren Dienst versehen, 
steht trotzdem die Mög-
lichkeit des automatischen 
Abschaltens der Festplatte 
nach einer vom Benutzer 
festgelegten Zeit zur Verfü-
gung.

Nach diesem Ausflug in
die vielfältigen Einstellungs-
möglichkeiten des Receivers 
wollen wir uns nun den täg-
lich verwendeten Features 
widmen und hier stechen 
besonders die vier gleichzei-
tig möglichen Aufnahmen ins 
Auge. Da das Gerät nur über 
zwei Tuner verfügt, müssen 
natürlich alle vier aufzuneh-
menden Programme auf zwei 
Transpondern liegen. Prak-
tischerweise entfernt der 
Receiver dabei je nach Anzahl 
der Aufnahmen jeweils die 
Programme aus der Kanalli-
ste, die nicht mehr empfan-
gen werden können. Auf der 
Festplatte gespeicherte und 
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Einstellungen für jeden Satelliten 

HDMI Einstellungen 
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bereits gesehene Sendungen 
werden mit einem eigenen 
Symbol markiert und zusätz-
lich merkt sich der Receiver 
jeweils die Stelle, an der die 
Wiedergabe beendet wurde, so 
dass ein Tastendruck zur Fort-
setzung genügt.

Die übersichtliche Kanalliste 
wird mit einem Druck auf die 
OK Taste aktiviert. Sie kann 
mit Hilfe der Funktionstasten 
nach Tuner und FTA/CAS grup-

piert bzw. alphabetisch sortiert 
werden. Dank der Multipic-
ture Funktion kann man sich 
rasch einen Überblich über 
das laufende Programm von 
2,4,9,10,13 oder 16 Sendern 
machen.

Nach jedem Programmwech-
sel, der übrigens auf Wunsch 
ganz elegant durch dezentes 
Ein/Ausblenden oder ein Bild-
freeze geschieht, wird eine Info 
Leiste eingeblendet, die Infor-
mationen zur aktuellen und 
folgenden Sendung, eine Sta-
tusanzeige (Teletext, Unterti-
tel, Dolby Digital Ton etc.) sowie 
Informationen zum verwende-
ten Satelliten enthält. Der obli-
gatorische zweite Druck auf die 
Info Taste zeigt die erweiterten 
EPG Inhalte zur aktuellen Sen-
dung, sofern der Programman-
bieter Daten bereitstellt. Ein 
weiterer Tastendruck offen-
bart technische Parameter wie 
Frequenz, Polarisation, Sym-
bolrate und PIDs des gerade 
laufenden Programms. 

Generell ist Arion beim EPG 
ein guter Wurf gelungen, er ist 
übersichtlich gestaltet, wird 
rasch aufgebaut und zeigt alle 
Infos korrekt und sauber sor-
tiert an. Timereinträge können 
übrigens direkt aus dem 
EPG erstellt und gespeichert 
werden.

Der von Arion verbaute 
Tuner ist sehr eingangsemp-
findlich und kam im Test auch
mit schwachen Signalen des 
BADR 26° Ost oder NILESAT 
7° West problemlos zurecht. 
Ebenfalls ohne Beanstandung 
meisterte der Receiver unse-

ren SCPC Test, die vom Her-
steller angegebenen 2~45 Ms/s 
entsprechen der Realität. Wei-
tere Empfangstests an unseren 
anderen Teststandorten verlie-
fen ebenso positiv und somit 
war rasch klar, dass der sehr 
gute Tuner des Arion die Kon-
kurrenz weit hinter sich lässt 
und selbst bei Empfang knapp 
an der Threshold Schwelle ein 
noch erstaunlich gutes Signal 
liefert. 

Obwohl die Filmindustrie 
und auch so mancher Pay TV 
Anbieter keine große Freude 
damit hat, muss mittlerweile 
fast jeder Hersteller seine 
PVR Geräte mit USB 2.0- oder 
Netzwerkanschluss ausstat-
ten, um am Markt bestehen zu 
können. So auch Arion, doch 
hat man sich dort besondere 
Mühe gegeben und endlich 
einen Chipsatz gefunden, der 
die Kapazität von USB 2.0 aus-
schöpft. Innerhalb von knapp 3 
Minuten lässt sich so eine 2GB 
große Aufnahme vom Receiver 
auf den PC übertragen, und das 
praktischerweise ohne irgend-
welche Zusatzsoftware, da die 
Festplatte des Receivers unter 
Windows einfach als Wechsel-
datenträger erkannt wird und 
im Arbeitsplatz aufscheint. 
Weiters bietet Arion einen 
kostenlosen Settingseditor, mit 
dem die Kanal- und Favoriten-
listen problemlos am PC bear-
beitet werden können.

Da Arion stets um die Wei-
terentwicklung seiner Geräte 
bemüht ist, wird regelmäßig 
neue Software zur Verfügung 
gestellt, die praktischerweise 
direkt über Satellit installiert 
werden kann, oder der Benutzer 
kopiert sie per USB Anschluss 
auf die integrierte Festplatte 
und aktiviert sie über den 
Dateimanager. Dies ist übri-
gens auch für Kanallisten mög-
lich, die so im Handumdrehen 
und ohne serielle Schnittstelle 
eingespielt werden können. 
Das Auslesen und Sichern der 
Kanalliste ist hingegen nur 
seriell möglich.

Hersteller Arion, Südkorea

Tel. +82 (0) 31 361 3000

Fax +49 (0) 31 361 3099   

E-Mail info@arion.co.kr

Modell AF9400PVR HDMI

Funktion Digitaler Satelliten PVR Receiver mit eingebautem Scaler

Kanalspeicher 8000

Satelliten 54

Symbolrate 2~45 Ms/sec. (im Test ab ca. 2 Ms/s)

SCPC kompatibel ja    

USALS ja   

DiSEqC 1.0 / 1.1 / 1.2 / 1.3    

Scart Anschlüsse 2    

Audio/Video Ausgänge 3 x RCA    

UHF Ausgang ja    

0/12 Volt Anschluss ja

Digitaler Audio Ausgang ja

EPG ja

C/Ku-Band kompatibel ja

Stromversorgung 100-240 VAC, 50/60 Hz

Expertenmeinung
+
Der Arion AF9400PVR HDMI ist ein grundsolider 

und einfach zu bedienender Receiver, der im Test 
keinerlei Probleme bereitet hat. Dank des inte-
grierten Scaler kann auch normales SDTV in her-
vorragender Qualität genoßen werden und so die, 
durch Sparmaßnahmen der Sender verursachte 
schlechte Bildqualität, teilweise kompensieren. 
Sendet ein Programm bereits in hoher Qualität, so 
macht der Empfang mit Scaler natürlich umso mehr Spaß. Beson-
ders hervorgehoben werden muss weiters der extrem schnelle 
USB 2.0 Anschluss sowie die Möglichkeit, 4 Aufnahmen gleich-
zeitig auszuführen.

-
Die Satelliten- und Transponderliste könnte aktueller sein

Thomas Haring
TELE-satellite

Test Center
Austria


